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P r e s s e - m i t t e i l u n g
OPUS·DC dentalKlinik spendet
für leukämiekranke Kinder in Ulm

Über eine unerwartete Spende durfte sich am vergangenen Donnerstag der Ulmer
Förderkreis für tumor- und leukämiekranke Kinder freuen. Im Namen ihrer privaten
Zahnklinik haben Dr. Margit Weiss, Dr. Michael Weiss und Dr. Engin Aksoy dem Verein den
stolzen Betrag von 7.780 Euro feierlich übergeben. Zusammengekommen war die stattliche
Summe im Rahmen der Eröffnung der neuen Zahnklinik OPUS⋅DC im Februar dieses Jahres.
Die drei Ulmer Zahnärzte hatten die geladenen Gäste darum gebeten, von Einweihungs-
geschenken abzusehen und sich stattdessen an einer Spende zugunsten des Förderkreises
zu beteiligen.

Der hiesige Verein engagiert sich bereits seit über 20 Jahren für das Wohl von erkrankten
Kindern und deren Familien. Die vielfältigen Initiativen des Vereins zielen darauf ab, den
Patienten und ihren Angehörigen den Klinikaufenthalt während der gesamten Behandlungs-
zeit zu erleichtern. Mit dem gespendeten Geld soll insbesondere eine Kunsttherapie unter-
stützt werden, die sich förderlich auf die Heilung der Patienten auswirkt.

„Die Kunsttherapie ist eine tragende Säule in unserem Konzept und trägt wesentlich zur
Genesung und zum Verarbeiten der Krankheit bei. Wir freuen uns sehr über diese private
Spende, auf die die Behandlungseinrichtung insbesondere in Zeiten knapper öffentlicher
Haushalte immer mehr angewiesen ist, um weiterhin eine ganzheitliche Betreuung der
lebensbedrohlich Erkrankten zu gewährleisten“, sagte Frau Prof. Dr. med. Elisabeth Kohne,
geschäftsführende Oberärztin der Universitäts-Kinderklinik Ulm, und sprach den Initiatoren
von OPUS⋅DC ihren herzlichen Dank aus.

„Als Mediziner und Eltern bewegt uns das Schicksal der Kinder in besonderem Maß.
Wir verfolgen das Engagement des Förderkreises seit vielen Jahren und wollten mit der
Spende unserer Klinik die Chance ergreifen, einen eigenen Beitrag für diese großartige und
so wichtige Arbeit zu leisten“, beschrieb Dr. Margit Weiss die Beweggründe für die Spende.
„Danken möchten wir in diesem Zusammenhang gern denjenigen, die unserem Spenden-
aufruf nachgekommen sind“, ergänzte Dr. Michael Weiss, der gemeinsam mit seinen beiden
Partnern einen beträchtlichen Anteil zur Spendensumme beigesteuert hatte.

Für Fragen steht Ihnen gern Frau Irene Schnetzler zur Verfügung.

Ulm, den 28. Juni 2007


